
Aufstieg  234 hm

Abstieg  234 hm

k  5,3 km  

l  146-280 m  

j  02:00 h  

Schwierigkeit  e d d d d

Geopark-Pfad Naturerlebnis Schreckberg
Der Geopark-Pfad am Schreckberg ist leicht zu wandern und auch für Familien mit Kindern geeignet. Es bieten sich tolle Ausblicke 
ins Neckartal und sogar Spuren von Dinosauriern.

Auf dieser Tour stehen Lernen, Erleben und 
Bestaunen im Vordergrund. Lassen Sie sich 
Zeit und informieren Sie sich über das Mosaik 
aus Muschelkalkbänken und Sandsteinen. 
Erfahren Sie, wie im Laufe von Jahrmillionen 
der Untergrund entstanden ist, und was die 
seltenen Pflanzen und Vögel, die Sie heute hier 
erleben dürfen, damit zu tun haben. Nehmen 
Sie das Landschaftsbild als Spiegel sich wan-
delnder Wirtschaftsgeschichte wahr. Genießen 
Sie beim Durchstreifen der Weinberge und 
Streuobstwiesen immer wieder herrliche Blicke 
ins Neckartal. Durchstöbern Sie die Muschel-
kalk-Steinchen: Vielleicht findet sich eine 
versteinerte Muschel? Lauschen Sie dem Zirpen 
der Grillen und dem Gezwitscher der Vögel. Für 
den sportlichen Aspekt sorgen kurze Waldpfa-
de mit teilweise steilen Steigungen. Sand- und 
Kalksteinwände öffnen ein Fenster in die 
Erdgeschichte und geben eine Ahnung, wie tief 
sich der Neckar in die Landschaft gegraben hat. 
Im ehemaligen Milchhäuschen des Schreckhofs 

befindet sich das Infozentrum. Ausgestellte 
Funde, Bilder und Infotafel bringen Ihnen 
das Geheimnis des Schreckbergs näher. Beim 
Verlassen des Weilers durchströmt Sie ein 
Gefühl von Freiheit und Sie wandern über die 
unendliche Weite dem nächsten Aussichtspunkt 
entgegen.   Wegbeschreibung: Vom Parkplatz 
Schifferdecker aus geht es zunächst hinter 
einer Rechtskehre steil bergauf durch den Wald. 
Vielleicht kommen Ihnen Wanderer des Neck-
arsteigs entgegen. Schon bald biegt die erste 
Schleife der Wege-Acht rechts ab und gibt den 
Blick ins Tal frei. Trockenmauern aus Kalk- und 
Sandsteinen säumen den Weg durch die Wein-
berge. Nach einer scharfen Linkskurve führt der 
Pfad wieder steil bergan. Knorrige bemooste 
Eichen wachsen am Wegesrand. Gehen Sie links 
auf den Neckarsteig und lassen Sie sich über 
seltene Heuschrecken informieren. Die Ruine 
einer Aussichtsterrasse lädt zu einer Rast ein. 
Nach Genießen der herrlichen Aussicht über 
den Neckar fesseln Wellen im Kalkstein Ih ...


